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Bundesregierung gießt mit Patriot-Entsendung Öl ins Feuer

Bundesregierung gießt mit Patriot-Entsendung Öl ins Feuer<br /><br />"Die Behauptung, deutsche Flugabwehrraketen auf türkischem Boden trügen zur
Deeskalation des türkisch-syrischen Konflikts bei, ist eine dreiste Verdrehung der Tatsachen. Vielmehr gießt die Bundesregierung Öl ins Feuer",
kommentiert Paul Schäfer, verteidigungspolitischer Sprecher der Fraktion DIE LINKE, die Begründung der Bundesregierung für ihre
Patriot-Stationierungspläne. Schäfer weiter: <br />"Richtig ist: Gegenüber der Türkei gibt es von syrischer Seite weder Drohungen noch Angriffe mit
Mitteln, vor denen Patriot-Raketen schützen könnten. Das wäre auch unsinnig: Die Türkei verfügt über die zweitgrößte Armee der NATO und ist sehr
wohl in der Lage, sich gegen die ohnehin geschwächten syrischen Streitkräfte zu behaupten.<br />Andererseits kann die türkische Politik Syrien
gegenüber beim besten Willen nicht als zurückhaltend bezeichnet werden. Die politische Unterstützung für die Rebellen der sogenannten Freien
Syrischen Armee ist offenkundig, auch über Waffenlieferungen und Ausbildungslager auf türkischem Boden gibt es Berichte. Es ist zu befürchten, dass
die türkische Regierung internationalen Beistand als Bestätigung und Unterstützung dieser Praxis interpretiert. <br />Die deutschen Patriot-Raketen
geben also Rückendeckung für die weitere Militarisierung des innersyrischen Konfliktes. So verabschiedet sich die Bundesregierung von jeder
Möglichkeit, vermittelnd in den innersyrischen oder den syrisch-türkischen Konflikt einzugreifen. Notwendig dagegen wären Vermittlungen und
Verhandlungen über Waffenstillstände, Demokratisierungsschritte und die Aufarbeitung der Kriegsverbrechen."<br />F.d.R. Beate Figgener<br /><br
/>Die Linke. im Bundestag<br />Platz der Republik 1<br />11011 Berlin<br />Telefon: 030 22 75 11 70<br />Telefax: 030 22776248<br />Mail:
fraktion@linksfraktion.de<br />URL: http://www.pds-im-bundestag.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.
cfm?n_pinr_=514951" width="1" height="1">
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Nach der Bundestagswahl am 18. September 2005 setzt sich die Linkspartei-Bundestagsfraktion für die 16. Legislaturperiode aus 54 Abgeordneten
zusammen. Sie trägt den Namen ?DIE LINKE..
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